
Aus der Gemeinderatssitzung vom 20.10.2021 
Nachdem Bürgermeister Wießner das Gremium und die Zuhörer begrüßt hatte, konnte mit 
der für diesen Abend vorgesehenen Tagesordnung begonnen werden. 
1. Sanierung der Sicherheitsbeleuchtung im Kurhaus Todtnauberg 
- Auftragsvergabe 
Die Sanierung der Sicherheitsbeleuchtung im Kurhaus Todtnauberg wurde beschränkt an 
21 Firmen ausgeschrieben, worauf drei Angebote eingingen. Der Gemeinderat vergab die 
Arbeiten an die Fa. Ehmer, Todtnau, zum Angebotspreis von 52.033,58 € (brutto), die 
günstigste Bieterin war.    
2. Ersatzneubau Mehrgenerationenhaus Flst.Nr. 2352 Gemarkung Präg 
Das beantragte Bauvorhaben soll als Ersatzneubau für das im Jahr 2016 durch Brand 
zerstörte Gebäude erstellt werden. Es besteht aus einem Mehrgenerationenwohnhaus, 
einem Verbindungsgebäude, einem Lagergebäude mit Carport und einem Ökonomieteil. 
Insgesamt entstehen eine Wohnfläche von 329 m² und eine Nutzfläche von 384 m². Der 
vorliegende Bauantrag entspricht der genehmigten Bauvoranfrage aus dem Jahr 2017, 
wozu der Ortschaftsrat und der Gemeinderat ihr Einvernehmen bereits erteilt haben. Der 
Gemeinderat erteilt, vorbehaltlich der Entscheidung des Ortschaftsrates, das 
Einvernehmen zum vorliegenden Bauantrag. 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme eines weitere Darlehens für 
den Eigenbetrieb Stadtwerke Todtnau -Wasserversorgung- im Rahmen des 
Wirtschaftsplans 2021 
Im Wirtschaftsplan 2021 des Eigenbetriebs Stadtwerke Todtnau -Wasserversorgung- sind 
Investitionen von insgesamt 785.000 € vorgesehen, die in voller Höhe über Darlehen 
finanziert werden müssen. Für einen Teil der Maßnahmen sind bereits Kosten angefallen 
bzw. werden in nächster Zeit Rechnungen zu bezahlen sein. Von der Kreditermächtigung 
wurde am 29.04.2021 bereits ein Teilbetrag von 265.000 € in Anspruch genommen. Nun 
soll ein weiteres Darlehen über den Restbetrag in Höhe von 520.000 € aufgenommen 
werden. Der Gemeinderat stimmte der Aufnahme des Darlehens bei der DKB Bank AG mit 
einem Zinssatz von 0,72 % bei einer Laufzeit von 30 Jahren zu. 
4. Verschiedenes 

Unter Punkt Verschiedenes gab Bürgermeister Wießner bekannt, dass für die 
Stadtsanierung Stadtmitte III ein Aufstockungs- und ein Verlängerungsantrag um zwei 
Jahre beim Regierungspräsidium gestellt wurden. 
Der Protokollführer. 
 
 


